
Aus dem Inhalt
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
online lesen: www.wittich.de

www.greifenstein.de

21. Jahrgang Freitag, den 22. Januar 2016 Nummer 03

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Greifenstein



Greifensteiner Nachrichten – 2 – Nr. 03/2016

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung der
GemeindeGreifenstein

Bekanntmachung nach § 82 Abs. 1 Satz 5 der Hessischen
Gemeindeordnung (HGO) über die Absage der Ortsbeirats-
wahl im Ortsbezirk Odersberg, Gemeinde Greifenstein
In der Gemeinde Greifenstein, Ortsbezirk Odersberg, findet ge-
mäß § 82 Abs. 1 Satz 5 HGO eine Wahl des Ortsbeirates nicht
statt, da keine Wahlvorschläge eingereicht wurden.

Greifenstein, 13.01.2016

Der Gemeindewahlleiter der Gemeinde Greifenstein

Kröckel

Sitzung des Ortsbeirates Greifenstein
Zu der öffentlichen Sitzung desOrtsbeirates Greifenstein amMitt-
woch, dem 27.01.2016,19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus,
Lustgarten 5, Ortsteil Greifenstein, wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Offene Punkte aus 2015
5. Aktueller Status zur Lebensmittelversorgung
6. Bewuchs am Fußweg Ecke Lustgarten/Borngasse
7. Instandsetzung der Dunstabzugseinrichtung im DGH
8. Verschiedenes

gez. Uwe Weidemann, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Ulm
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats Ulm amMon-
tag, dem 01.02.2016, um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Ulm, Dianaburgstraße 11, wird hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Protokoll der letzten Sitzung
5. Bericht der Ortsvorsteherin
6. Kommunalwahl 06.03.2016
7. Info Änderung Bebauungsplan Holzhausen und Beilstein
8. Flüchtlinge in Ulm
9. Verwendung Erlös vomMaibaumaufstellen
10.Rückblick auf die letzten 5 Jahre OB Ulm
11. Verschiedenes

B. Marczik-Bovermann, Ortsvorsteherin

Bekanntmachung des
Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd, Sinn, über
die Feststellung des Jahresabschlusses
für dasWirtschaftsjahr 2014

Zu dem vollständigen Jahresabschluss und dem Lagebericht ha-
ben wir den folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebericht des Wasserbeschaffungs-
verbandesWasserwerke Dillkreis Süd für dasWirtschaftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der

gesetzlichen Vertreter des Verbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und
§ 2 Abs. 2 HWVG i. V. m. § 27 Abs. 2 EigBGes unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen.
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche
und rechtliche Umfeld des Verbandes sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba-
sis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Sat-
zung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Verbandes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Verbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend dar.

Biedenkopf, 14. September 2015

JPLH Treuhand AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Lenz Heß
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Die Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd hat in ihrer Sitzung am 05.11.2015
gem. § 8, Ziff. 6, der Satzung desWasserbeschaffungsverbandes,
den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2014 einstimmig
festgestellt.
Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem erfolgs-
neutralen Ergebnis ab.
Weiterhin hat die Verbandsversammlung einstimmig beschlos-
sen, die im Jahr 2014 eingestellten Rückstellungen für Über-
zahlungen von Beiträgen der Verbandsmitglieder in Höhe von
126.764,06  an die Verbandsmitglieder auszuzahlen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom
25.01.2016 bis einschließlich 02.02.2016 in der Geschäftsstelle
des Wasserbeschaffungsverbandes Wasserwerke Dillkreis Süd,
Kirchstraße 12, 35764 Sinn, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00
Uhr öffentlich aus.

Wasserbeschaffungsverband Sinn, 15. Januar 2016
Wasserwerke Dillkreis Süd gez.Koch, Verbandsvorsteher

AbwasserverbandMittlere Dill

Haushaltssatzung 2016
Aufgrund der §§ 97 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 01. April 2005 (GVBl. I
S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Juli 2014 (GVBl. I



Nr. 03/2016 – 3 – Greifensteiner Nachrichten

S. 178), hat die Verbandsversammlung am 02. Dezember 2015
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird

im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit demGesamtbetrag der Erträge auf 6.574.400,00
mit demGesamtbetrag der Aufwendungen auf 6.056.500,00
mit einemSaldo von 517.900,00
im außerordentlichen Ergebnis
mit demGesamtbetrag der Erträge auf 4.600,00
mit demGesamtbetrag der Aufwendungen auf 6.000,00
mit einemSaldo von 1.400,00
mit einemÜberschuss von 516.500,00

im Finanzhaushalt
mit demSaldo aus den Einzahlungen und
Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf 1.305.100,00
und demGesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 200.500,00
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.600.500,00
mit einemSaldo von 1.400.000,00
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 500.000,00
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 574.900,00
mit einemSaldo von 74.900,00 
mit einemFinanzmittelfehlbedarf des
Haushaltsjahres von 169.800,00

festgesetzt.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme imHaushaltsjahr
2016 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 500.000,00 EUR fest-
gesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2016
zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genom-
men werden dürfen, wird auf 1.000.000,– EUR festgesetzt.

§ 5
Im allen vier Einrichtungsgebieten wird eine gesplittete Abwasser-
gebühr erhoben. Diese Gebühr setzt sich wie folgt zusammen:

Sinn-Edingen 2,51 EUR / m³ Frischwasser
Sinn-Edingen 0,68 EUR /m² gebührenpflichtige Fläche

Greifenstein-Nenderoth 4,70 EUR / m³ Frischwasser
Greifenstein-Nenderoth 0,75 EUR /m² gebührenpflichtige Fläche

Herborn-Seelbach 2,39 EUR / m³ Frischwasser
Herborn-Seelbach 0,58 EUR /m² gebührenpflichtige Fläche

Herborn-Guntersdorf 3,61 EUR / m³ Frischwasser
Herborn-Guntersdorf 0,66 EUR /m² gebührenpflichtige Fläche

Die Abwasserbeiträge für das Verschaffen einer erstmaligen
Anschlußmöglichkeit an eine Sammelleitung betragen für die Ein-
richtungsgebiete:

Sinn-Edingen 4,65 EUR / m² G+GF
Greifenstein-Nenderoth 3,78 EUR / m² G+GF
Herborn-Seelbach 3,58 EUR / m² G+GF
Herborn-Guntersdorf 3,53 EUR / m² G+GF

Die Abwasserbeiträge für das Verschaffen einer erstmaligen
Anschlußmöglichkeit an die öffentliche Behandlungsanlage be-
tragen für die Einrichtungsgebiete:

Sinn-Edingen 1,47 EUR / m² GF
Greifenstein-Nenderoth 1,02 EUR / m² G+GF
Herborn-Seelbach 4,13 EUR / m² GF
Herborn-Guntersdorf 1,51 EUR / m² GF

Der Abwasserbeitrag für die Erneuerung und Erweiterung der
Behandlungsanlage beträgt für das Einrichtungsgebiet:

Herborn-Seelbach 2,18 EUR / m² Geschossfläche

§ 6
Die Umlagesätze für Investitionen betragen:

Im Teilhaushalt 701 (Geschäftsstelle)
für die Stadt Herborn 74,66 %
für die Gemeinde Sinn 20,06 %
für die Gemeinde Greifenstein 5,28 %
(inkl. Klinik Waldhof)

Im Teilhaushalt 702 (Einrichtungsgebiet Sinn-Edingen)
für die Stadt Herborn 74,04 %
für die Gemeinde Sinn 23,44 %
für die Gemeinde Greifenstein 2,52 %
(inkl. Klinik Waldhof)

Im Teilhaushalt 703 (Einrichtungsgebiet Greifenstein-
Nenderoth)
für die Gemeinde Greifenstein 100 %

Im Teilhaushalt 704 (Einrichtungsgebiet Herborn-Seelbach)
für die Stadt Herborn 100 %

Im Teilhaushalt 705 (Einrichtungsgebiet Herborn-Guntersdorf)
für die Stadt Herborn 100 %

§ 7
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushalts-
plans beschlossene Stellenplan.

§ 8
Als erheblich im Sinne des § 100 (1) Satz 3 HGO gelten Beträge,
die im Einzelfall 10 v.H. des betreffenden Sachkontos, bei über-
planmäßigen Ausgabenmindestens den Betrag von 20.000,– EUR
und bei außerplanmäßigen Ausgaben den Betrag von 10.000,–
EUR überschreiten.

§ 9
Der Verbandsvorstandwird ermächtigt, für die in § 2 der Haushalts-
satzung vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen und in § 4 der
Haushaltssatzung vorgesehene Kassenkredite Angebote einzu-
holen und entsprechende Kreditverträge abzuschließen. Der
Verbandsversammlung ist in der nächsten Sitzung über die Kredit-
aufnahme zu berichten.

Herborn-Hörbach, 03. Dezember 2015

AbwasserverbandMittlere Dill

Benner, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016
wird hiermit gemäß § 114 d HGO in Verbindung mit § 97 HGO
öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung enthält in § 2
„Gesamtbetrag der Kredite“ sowie in § 4 „Aufnahme von Kassen-
krediten“ genehmigungspflichtige Bestandteile. Der Haushalts-
plan liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 25. Januar 2016 bis
einschließlich 02. Februar 2016 während der Dienststunden in
der Geschäftsstelle des Abwasserverbandes Mittlere Dill, 35745
Herborn-Hörbach, Im Breiten Boden 8, öffentlich aus.

Herborn-Hörbach, 18. Januar 2016

AbwasserverbandMittlere Dill

gez. Benner, Vorsitzender

Aufsichtsbehördliche Genehmigung
Mit Schreiben vom 14.12.2014, Zeichen: 15.1. - 222.1 teilte die
Kommunalaufsicht des Lahn-Dill-Kreises, 35573Wetzlar, folgen-
des mit:
Gemäß § 18 Abs. 1 Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit
(KGG) i. V. m. § 103 Abs. 2 bzw. § 105 Abs. 2 der Hessischen
Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom01. April 2005 (GVBl.
I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 18.
Juli 2014 (GVBl. I S.178), erteile ich dem Verbandsvorstand des
Zweckverbandes „AbwasserverbandesMittlere Dill“ die

Genehmigung
a) zur Aufnahme von Krediten für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen im Rahmen des § 2 der Haushalts-
satzung 2016 im Gesamtbetrag von
500.000,00 EUR (in Worten: Fünfhunderttausend Euro)

b) zur Aufnahme von Kassenkrediten zur rechtzeitigen Zahlung
von Auszahlungen im Sinne von § 4 der Haushaltssatzung
2016 bis zu einem Höchstbetrag von

1.000.000,00 EUR (in Worten: Einemillionen Euro)
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Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 enthält keine
weiteren genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Auflagen
Die Genehmigung wird unter folgenden Auflagen erteilt:
1. Bis zum 31. Oktober 2016 ist mir ein Bericht im Sinne des § 28
GemHVO über die Entwicklung imHaushaltsvollzug zumStich-
tag 31. August 2016 vorzulegen. Dieser Bericht sollte auch

Information über den Status der geplanten Investitionen
(Baukostenkontrolle) beinhalten.

2. Wir erwarten einen verbindlichen Arbeits- und Zeitplan zur
Aufstellung der Jahresabschlüsse und fordern vierteljährlich
Sachstandsmitteilung bezüglich der Einhaltung des Planes.

gez. Jochem,
Verwaltungsoberrat

Aus dem Rathaus wird berichtet
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde findet amDonnerstag, dem28.
Januar 2016, in der Zeit von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Bürgermeister Martin Kröckel steht allen interessierten Bürger-
innen und Bürgern in dieser Zeit – ohne vorherige Termin-
vereinbarung – im Rathaus zum Gespräch zur Verfügung.

Betrieb des Wertstoffhofes
Veränderte Öffnungszeiten Februar 2016
Am 06.02.2016 ist der Wertstoffhof von 10.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet.
Ab 05.03.2016 ist wieder wie gewohnt samstags geöffnet von
08.00 bis 13.00 Uhr.
Um entsprechende Vormerkung wird gebeten!

Ortslandwirte benannt
Der Gebietsagrarausschuss Gießen und Lahn-Dill hat in seiner
Sitzung am 19. November 2015 die Ortslandwirtinnen und Ort-
landwirte und deren Stellvertretung für den Kreis Gießen und den
Lahn-Dill-Kreis benannt.
Nachfolgend die Namen der neuen Ortslandwirte/innen für die
Zeit vom 1. Januar 2016 bis 31. Dezember 2021:

Allendorf
• Ortslandwirt: Reiner Fischer, Greifenstein-Allendorf
• Stellvertreter: Marthias Schmitz, Greifenstein-Allendorf

Arborn, Nenderoth, Odersberg
• Ortslandwirt: Martin Schöndorf, Greifenstein-Nenderoth
• Stellvertreter: Sascha Becker, Greifenstein-Arborn

Beilstein, Greifenstein, Rodenberg
• Ortslandwirt: Ernst Erwin Kunz, Greifenstein
• Stellvertreter: Jürgen Hipper, Greifenstein-Beilstein

Holzhausen
• Ortslandwirt: Adolf Müller, Greifenstein-Holzhausen
• Stellvertreter: Siegmar Droß, Greifenstein-Holzhausen

Rodenroth
• Ortslandwirt: Horst Schnell, Greifenstein-Rodenroth
• Stellvertreter: Achim Weber, Greifenstein-Holzhausen

Ulm
• Ortslandwirtin: Helge Haubach, Greifenstein-Ulm
• Stellvertreter: Christopher Schmidt, Greifenstein-Ulm

Tagder offenenTür –HerzlicheEinladung an
alle Bürgerinnen und Bürger in Greifenstein

Am 26. Januar 2016 von 14.00 – 18.00 Uhr werden im DGH
Holzhausen die neuen Räume von „FlinG Holzhausen“ – eine
Initiative zur Integration von Flüchtlingen/Asylsuchenden in Grei-
fenstein – der Öffentlichkeit vorgestellt.
Aus Spenden und mit unentgeltlichen Arbeitseinsätzen wurden
die Räume so hergerichtet, dass Sprachunterricht und Kinder-
betreuung, Beratung und Besprechungen durchgeführt werden
können. Mit dieser Ausstattung will die Initiative allen Ortsteilen
von Greifenstein Gelegenheit geben, Flüchtlinge/Asylsuchende
als „neue Nachbarn“ aktiv zu begleiten.
Informationen auch unter www.fluechtlinge-in-greifenstein.de.

Abfallgebührenbescheide werden verschickt

Bürger zahlen ab 2016 weniger Grund- und
Leistungsgebühren für ihre Abfallbehälter

In diesen Tagen erhalten die rund 65.000 Grundstückseigentümer
im Lahn-Dill-Kreis Ihre Abfallgebührenbescheide – diese beinhal-
ten die Endabrechnung 2015 sowie die Vorauszahlung für das
Jahr 2016. Die wichtigste Änderung: Es wird günstiger, denn der
Lahn-Dill-Kreis hat die Abfallgebührensätze gesenkt. Die Stadt
Wetzlar ist von den Änderungen nicht betroffen, sie legt ihre Ab-
fallgebühren selbst fest.
Die Abfallgebühr im Lahn-Dill-Kreis wird bereits seit 2014 nicht
mehr pauschal nach Personenzahl, sondern individuell nach
Gefäßgröße und Leerungshäufigkeit berechnet. Die Bürger ha-
ben somit mehr Einfluss auf die Höhe ihrer Abfallgebühr und
mehr Anreize zur Abfallvermeidung. „Dieses Konzept ging schnel-
ler auf als erwartet. Die Menschen an Lahn und Dill haben nicht
nur weniger Abfall verursacht, sondern auch besser getrennt. So
konnte die Restabfallmenge um mehr als 20 Prozent auf 37.700
Tonnen gesenkt werden.
Die Gebührenrücklage der Abfallwirtschaft Lahn-Dill stieg auf
zuletzt 9,3 Millionen Euro an. Geld, das den Gebührenzahlern
nun in Form der Gebührensenkung sukzessive innerhalb der
nächsten vier Jahre zurückgegeben wird.
Die Erfahrungen aus 2014 und 2015 haben die Abfallwirtschaft
außerdem dazu veranlasst, die Zahl der Mindestentleerungen zu
überdenken. Beim Restabfall sind künftig nur 12 statt 13
Entleerungen notwendig, beim Bioabfall sind es sogar nur noch
16 statt bislang 20 Leerungen.
Schließlich wurde auch bei der so genanntenWechselgebühr, die
jeweils bei Änderungen des Behälterbestandes anfällt, eine Ver-
besserung vorgenommen. Ab 2016 fällt beim gleichzeitigen Aus-
tausch mehrerer Tonnen die Gebühr nicht mehr pro Gefäß an,
sondern nur noch einmalig.
Weitere Infos über die Abfallgebühren im Lahn-Dill-Kreis gibt es
auf den Internetseiten der Abfallwirtschaft Lahn-Dill (www.awld.
de). Dort ist u.a. ein Gebührenrechner eingestellt.

Neue und alte Abfallgebühren im Vergleich. 2016 wird es im Lahn-
Dill-Kreis günstiger

Landesprogramm „Sport und Flüchtlinge“
Menschen zusammenbringen…damit aus Fremden Freunde
werden
Die Hessische Landesregierung startet zum Jahresbeginn 2016
ein Förderprogramm „Sport und Flüchtlinge“. Eine wichtige Rolle
spielen hierbei sogenannte Sport-Coaches, die die Interessen der
Sportvereine, Flüchtlinge sowie der Betreuer und Initiativen vor
Ort bündeln.



Das Programm bietet:
> eine kostenfreie Qualifizierung durch die Sport-
jugend Hessen für das Aufgabenfeld

> eine Aufwandsentschädigung, die Fahrtkosten
und sonstige Sachkosten einschließt

> Versicherungsschutz für Ihre Tätigkeit

> Austauschmöglichkeiten mit anderen Sport-
Coaches aus ganz Hessen

> auf Wunsch eine qualifizierte Bescheinigung
Ihrer Tätigkeit, die Sie bei Bewerbungen
nutzen können

Sie sind:
> sportaffin und vielleicht in einem Sportverein aktiv

> interessiert, sich im Rahmen der Freiwilligenarbeit für Flücht-
linge zu engagieren

> in der Gemeinde gut vernetzt und kennen viele Menschen

> motiviert, sich weiterzubilden und neue Projekte zu starten

Dann bewerben Sie sich bei der GemeindeGreifenstein (Herborner
Straße 38, 35753 Greifenstein, frank.kruppa@greifenstein.de, Tel.
02779 9124-10) als Sport-Coach!
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.sport
jugend-hessen.de undwww.hmdis.hessen.de.
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Veröffentlichung der
Veranstaltungstermine der Vereine
auf der gemeindlichen Internetseite

Vereine, die ihre Veranstaltungstermine auf der gemeindlichen
Internetseite veröffentlichen wollen, müssen diese selbst wie
folgt eingeben:

www.greifenstein.de
unter „Freizeit, Tourismus + Kultur“, „Freizeit + Erlebnis“ auf
„Veranstaltungen“ klicken.
Scrollen Sie ans Ende der Seite und klicken Sie auf „Veran-
staltungmelden“.
Füllen Sie dort die entsprechenden Felder aus undmeldenmit
speichern und schließen die Veranstaltung an die Verwaltung.

Angezeigt werden die neuen Einträge dann nach Freigabe durch
die Verwaltung.
Bei der Terminierung der Veranstaltungen sollte jedoch auf jährli-
che bzw. bereits feststehende Veranstaltungen, so auch insbe-
sondere auf Kirmesveranstaltungen, ortsteilübergreifend Rück-
sicht genommen und keine konkurrierenden Veranstaltungen vor-
gesehen werden.
Termine, die bis zum 15. einesMonats im Veranstaltungskalender
eingetragen wurden, werden für den Folgemonat in den „Grei-
fensteiner Nachrichten“ noch abgedruckt.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten
Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und
wünscht alles Gute:

24. Januar 2016
Frau Ursula Gericke, OT Arborn,
Mengerskircher Weg 25 90

28. Januar 2016
Herrn Karl Weiß, OT Holzhausen, Ulmtalstr. 22 80

Gemäß dem neuen Bundesmeldegesetz
(§ 50 Abs. 2) dürfen nur noch Altersjubilare
ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder
folgende Geburtstag veröffentlicht werden.

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.

Lesen Sie weiter auf Seite 8!
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DIE EAM KOMMT WIEDER IN DIE REGION
Kommunaler Energieversorger besucht auch in diesem Jahr mit
Heimvorteil-Tour die Städte und Gemeinden

- Anzeige -

Mehr als 100 Kommunen hat die
EAM-Heimvorteil-Tour im ver-
gangenen Jahr besucht und mit
einem Informationsbus an öffent-
lichen Plätzen in den Städten und
Gemeinden Station gemacht. Vor
Ort konnten sich Interessierte
über die attraktiven Strom- und
Erdgasprodukte des kommunalen
Energieversorgers und den Wech-
sel zur EAM beraten lassen. Dieser
persönliche Service wurde von
vielen Menschen aus der Region
gerne in Anspruch genommen, die
der Tour einen Besuch abstatte-
ten und sich zu Fragen rund um
die Belieferung mit Energie infor-
mierten.

Nach der erfolgreichen Premi-
ere wird die EAM-Heimvorteil-
Tour auch in diesem Jahr im Ge-
schäftsgebiet der EAM in leicht
veränderter Form unterwegs sein.
Ab März wird das Unternehmen
wieder Städte und Gemeinden
im eigenen Geschäftsgebiet be-
suchen und mit einem mobilen
Stand über die Vorteile der EAM
informieren. „Als kommunaler
Energieversorger ist es uns be-
sonders wichtig, dass wir für die
Menschen persönlich da sind und
sie unterstützen“, sagt Stefan
Welsch, Geschäftsführer der EAM
Energie. „Mit unserer Tour werden
wir bis Oktober in zahlreichen
Kommunen jeweils einen Tag lang
präsent sein. Wer möchte, kann
sich fachkundig beraten lassen –
dabei helfen wir selbstverständ-
lich auch vor Ort beim Wechsel zur
EAM.“

Darüber hinaus können interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
am Stand der EAM-Heimvorteil-

Tour auch wieder einen Termin
vereinbaren und sich anschlie-
ßend bei sich zu Hause fachkun-
dig beraten lassen. Und natürlich
wird es auch wieder etwas zu ge-
winnen geben. Damit möglichst
viele Menschen vom Besuch der
EAM profitieren können, wird die
Tour in allen Kommunen erneut
im Vorfeld entsprechend über
Plakate, Flyer und Anzeigen be-
worben.

Kunden müssen selbst
aktiv wechseln
Nach der erfolgreichen Rekom-
munalisierung der früheren E.ON
Mitte AG gehen noch immer viele
Menschen in der Region davon
aus, dass sie automatisch Ver-
triebskunde der EAM geworden
sind. Das ist aber nicht richtig,
ein Wechsel von E.ON zur EAM er-
folgt nicht automatisch. Im Jahr

2005 hatten die damaligen EAM-
Kunden die Erfahrung gemacht,
dass es lediglich eine Namensän-
derung von EAM zu E.ON Mitte gab
und sie automatisch Kunden der
E.ON Mitte wurden. Mit der Re-
kommunalisierung im Dezember
2013 sind die Kunden jedoch bei
E.ON geblieben und im Gegensatz
zu 2005 nicht wieder EAM-Kunden
geworden. „Wer künftig Strom-
oder Gaskunde bei uns werden
möchte, muss einmal selbst aktiv
werden und einen Vertrag mit der
EAM abschließen“, erklärt Stefan
Welsch. „Diesen einen Schritt
müssen die Kunden selbst gehen
und können dies auch an unserem
Informationsbus oder bei sich zu
Hause mit unseren Kundenbera-
tern tun. Wir kümmern uns an-
schließend um die Klärung aller
Formalitäten einschließlich der
Kündigung beim bisherigen Ener-
gielieferanten.“

Auch in diesem Jahr wird die EAM mit ihrer Heimvorteil-Tour die
Städte und Gemeinden in der Region besuchen.

PIONEER ®
PI

ON
EE

R
®

PION
EER

®

Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.30 bis 12.30 Uhr

PIONEER ®

JEANS-RANCH
JULIA MEISNER • Friedhofsweg 3
Tel. 0 64 49 - 71 75 52 • 35764 Edingen

50% auf alles,
auch auf reduzierte Ware! %

%

%

%

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Dieter Sauter,
Wetzlar, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg bei.

Wir bitten um Beachtung!

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWITTICH“ bei www.wittich.de

www.wittich.de

LW-Service auf
einen Klick:

Geht doch!
Freiwillige für die Welt.

Interesse an einem
freiwilligenDienst in
Costa Rica, Georgien,
Kambodscha oder
Kamerun.

Informiere dich:
www.brot-fuer-die-welt.de/
freiwillige
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,

Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.

Alles, was Sie wissen müssen, unter

0561 9330-9350

Viele Menschen in unserer Region glauben

irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.

Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte

Stromrechnung einen roten Briefkopf hat,

sind Sie nicht bei der EAM.

Alles im grünen
Bereich?
Oder sehen Sie Rot,
wenn Sie auf Ihre
Rechnung schauen?

Türen
Küchen
Treppen

Fachbetrieb

seit 1974

Neujahrsrabatt!

Tel. 0 64 41-7 66 65
und 0 64 47-88 64 04
Ernst-Moritz-Arndt-Straße 5

35625 Hüttenberg
www.fuchs-renovierungen.de

Türen
Küchen
Treppen

Renovierungen

Hof Hüttenfeld Tel.: 06473 2929
35638 Leun-Bissenberg Fax: 06473 922663
p.kupka@t-online.de www.gartentechnik-kupka.de

Den Winter nutzen zur

Frühjahrsinspektion
für Rasenmäher/Mähroboter

Rasentraktoren
Motorsägen
Motorsensen

(auch Verkauf - holen Sie sich ein Angebot)

ANZEIGEN-HOTLINE: 0 66 43 / 96 27 - 0

www.wittich.de
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

ÄrztlicheDispositionszentraleHessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken,Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags, 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 23. und 24. Januar 2016
Schwester Sabine Will, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 23.01.16 Ulmtal-Apotheke, Beilstein, Tel. 02779 1366
am 24.01.16 Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Tel. 02772 6714

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von HerrnMark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth
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Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Wort der Woche zur Jahreslosung 2016
„Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet“
(Jesaja 66,13)
Es hilft nichts, den Himmel um irdischen Trost anzugehen. Der
Himmel kann himmlischen Trost spenden, keinen anderen.
C.S.Lewis

Sonntag, 24. Januar 2016
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche zur Jahreslosung

2016: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter
tröstet.“ (Jesaja 66,13)mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge.
Anschließend Neujahrsempfang für alle Ortsvereine
im ev. Gemeindehaus bis ca. 13.30 Uhr. Herzliche
Einladung!

Dienstag, 26. Januar 2016
Konfi-Unterricht fällt aus
18.00 Uhr Teenkreis – wo auch immer

Donnerstag, 28. Januar 2016
16.30 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus

Greifenstein

Freitag, 29. Januar 2016
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen –

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und
Bianka Hedrich (Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs ist eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis.
(Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen bitte bis
Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g. Tel-Nummern.
Anschließend Jungschar im ev. Gemeindehaus
Edingen

20.00 Uhr Frauenbistro im ev.
Gemeindehaus Edingen

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsere Gemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Vortrag von Ewald Heuser über die frühere Wallendorfer
Kirche am Montag, dem 25. Januar, um 19.00 Uhr in der
Beilsteiner Schlosskirche
Im Rahmen der Jubiläums-Veranstaltungen zur Fertigstellung und
Einweihung der Beilsteiner Schlosskirche im Jahr 1616 lädt die
Ev. Kirchengemeinde Beilstein-Rodenroth am Montag, dem 25.
Januar, um 19.00 Uhr in der evange-
lischen Schlosskirche in Beilstein
zu einem Vortrag über die
Vorgänger-Kirche der Schloss-
kirche ein. Diese stand ja
bekanntlich damals in dem
einst selbständigen Ort
Wallendorf, der heute längst
ein Teil von Beilstein ist.
Der Vortrag, der von dem
Beilsteiner Heimatforscher
Ewald Heuser gehalten wird,
steht unter dem Thema „Die Wallen-

dorfer Kirche und ihre Geschichte“. Die Geschichte von Wallen-
dorf, das bereits 774 erstmals urkundlich erwähnt wurde, liegt ja
noch immer sehr im Dunkeln, hängt aber, wie der Referent aus
heimatgeschichtlicher Sicht darlegen wird, engmit der Geschich-
te der Wallendorfer Kirche zusammen.
Musikalisch umrahmt wird der Vortrag von der Familienkantorei.
Nähere Informationen zu dem Vortragsabend gibt es unter Tel.
02779 331 im Beilsteiner Pfarramt oder unter Tel. 02779 435
direkt bei Ewald Heuser.

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 23.–30.01.2016

Sonntag, 24. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (Saft)

in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus

Montag, 25. Januar 2016
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
17.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
18.00 Uhr Verkürzte (und vorgezogene sowie räumlich

veränderte!) Chorprobe der Familienkantorei
in der ev. Schlosskirche (!) in Beilstein

19.00 Uhr Vortrag von Ewald Heuser zum Thema „Die
Wallendorfer Kirche und ihre Geschichte“ unter
musikalischer Mitwirkung der Familienkantorei in der
ev. Schlosskirche in Beilstein

Dienstag, 26. Januar 2016
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.30 Uhr „Runder Tisch“ für Flüchtlingshilfe in Beilstein

im Beilsteiner Martin-Luther-Haus (Nähere Infos
hierzu finden sich bei den Vereinsnachrichten aus
Beilstein)

Mittwoch, 27. Januar 2016
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Donnerstag, 28. Januar 2016
17.30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Petra Reeh aus Liebenscheid)

Freitag, 29. Januar 2016
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Samstag, 30. Januar 2016
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Beilsteiner Posaunen-

chors im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30,
Beilstein, Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de
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Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Wie ein Traum wird es sein, wenn der Herr uns befreit zu uns
selbst und zum Glück seiner kommenden Welt. Der Blinde blinzelt
in die Sonne, dem Tauben verrätst du das Wort, der stumm gewe-
sen ist, spricht die Wahrheit, und der Lahme bewegt sich. Ge-
duckte heben die Köpfe, Enttäuschte entdecken, die Welt ist bunt,
Verplante machen selber Pläne, Schwarzseher sagen: es ist alles
gut. Wie ein Traum wird es sein, wenn der Herr uns befreit zu uns
selbst und zum Glück seiner kommenden Welt.
Nach Lothar Zenetti

Freitag, 22. Januar 2016
19.00 Uhr Mitarbeiterfeier im evang. Gemeindehaus in Ulm

Samstag, 23. Januar 2016
15.00 Uhr Cafe to meet – Cafe der Begegnung im evang.

Gemeindehaus in Ulm

Sonntag, 24. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Taufen

Montag, 25. Januar 2016
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 26. Januar 2016
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm

Mittwoch, 27. Januar 2016
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Besuchsdienstkreis in Allendorf
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm
19.30 Uhr Diakonischer Arbeitskreis im evang. Gemeindehaus

in Ulm

Donnerstag, 28. Januar 2016
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.00 Uhr Presbyteriumssitzung in Holzhausen

Hinweise
Betten gesucht!
Sind Sie gerade dabei auszuräumen, oder neu anzuschaffen?
Dann haben Sie vielleicht ein Bett übrig? Das wäre prima!
Familie Yoseph sucht noch ein Bett. Wer uns helfen kann, bitte bei
Familie Lux melden. Tel. 06478 2388.

Gemeindefreizeit
Vom11.07. – 18.07.2016 findet eineGemeindefreizeit in Bookholz-
berg statt. Bookholzberg liegt zwischen Bremen und der Resi-
denzstadt Oldenburg. Wir fahren mit dem Bus dorthin und der
Bus ist vor Ort zu unserer Verfügung. Es gibt 20 Einzelzimmer mit
Dusche und WC.
Der Preis für Übernachtung und Vollpension liegt bei 550 Euro im
Doppelzimmer. Für das Einzelzimmer kommt ein Zuschlag pro
Nacht von 10 Euro. Die Anmeldungen werden nur nach Eingang
berücksichtigt!
Weitere Informationen erhalten Sie bei Pfr. Weiß. Wenn Sie Inter-
esse haben, melden Sie sich spätestens bis 15.02.2016 an bei
Pfr. Weiß.

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, dem 20. März 2016, feiern die Konfirmandenjahr-
gänge 1956, 1946, 1936 und 1926 ihre Jubiläumskonfirmation
in einem Gottesdienst mit Abendmahl um 10.00 Uhr in der Ulmer
Kirche. Wenn jemand zu diesen Konfirmandenjahrgängen gehört
und zugezogen ist, ist herzlich eingeladen, den Gottesdienst mit
zu feiern. Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 6. März 2016
bei Pfr. Weiß, Tel. 721, an.

Bibelgesprächskreis
Für denMontag, dem 1. Februar 2016, laden wir herzlich ein zum
Bibelgespräch um 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus in Ulm.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zumGottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen, die Besuchsdienst-
kreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstraße 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstraße 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Regina Hasenkampf, Nelkenstraße 2, Allendorf,
Tel. 4329853

– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstraße 1, Holzhausen,
Tel. 2674

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende KV-Vorsitzende: Frau Malcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Daniel 9,18

Konfirmanden-Freizeit
In der Zeit vom 25. bis 28. Januar 2016 findet die Konfi-Freizeit in
der Klostermühle in Obernhof statt. Die Vertretung während die-
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ser Zeit übernimmt Pfr. Ralf Peter Jäkel, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331.

Feldenkrais-Kurs
Vom 25. Januar bis 2. März 2016 jedenMontag von 19.00 – 20.00
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Arborn: Die von Moshe
Feldenkrais entwickelteMethode „Bewusstheit durch Bewegung“
führt durch sanfte Bewegungen zu neuem Körperbewusstsein,
Entdeckung von neuen Möglichkeiten für Körper und Geist und
zu besseremUmgangmit Schmerz. Teilnehmer sind herzlich will-
kommen!
Information und Anmeldung bei Frau Uta Henrich, Obershausen,
Tel. 06477 9119119, oder unter www.wundersameslernen.de.

Sonntag, 24. Januar 2016, Septuagesimae
09.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Arborn

Donnerstag, 28. Januar 2016
16.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 3 Jahre
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. – 3. Klasse
17.30 Uhr Probe „The Voice of Nizza Nenderoth ab 4. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 22. Januar 2016
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Samstag, 23. Januar 2016
15.30 Uhr Taufe des Kindes Theodor Betz
17.00 Uhr Wortgottesdienst im „Haus des Lebens“ in Driedorf
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
18.30 Uhr Dankeschön Abend für alle Ehrenamtlichen der Pfarrei

Sonntag, 24. Januar 2016, 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf.

Anschl. Messdienerfrühstück im Pfarrsaal
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr H. Messe in Herborn

Mittwoch, 27. Januar 2016
17.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta

Freitag, 29. Januar 2016
08.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta

Samstag, 30. Januar 2016
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Frauenkreis
Mittwoch, den 3. Februar 2016, 13.30 Uhr, Winterwanderung des
Frauenkreise – Treffpunkt Marktplatz Driedorf.

Karnevalistischer Seniorennachmittag
Donnerstag, den 4. Februar 2016, 14.30 Uhr, Karnevalistischer
Seniorennachmittag. Wortgottesdienst in der Kirche anschl.
Kräppelkaffee und gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal ge-
meinsammit dem „Seniorentreff“ Driedorf.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der
Regel jeden Freitag um 20.00
Uhr im Pfarrsaal. Neue Sän-
ger sind uns jederzeit herzlich
willkommen.
Nähere Infos unter Tel. 02775
578833 (Frau Barbara Heinle).

Sprechzeiten in der
Kontaktstelle
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
(Frau Weier), Dienstag und
Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr
(Herr Schermuly), Freitag
14.00 – 16.00 Uhr (Frau
Weier).
Unsere Adresse: ZumRosen-
garten 13, 35759 Driedorf,
Telefon 02775 324, Fax

02775 577 821, Past. Ref. Paul Schermuly, privat 06476 2141,
0172 8866205.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Daniel 9,18
Freitag, 22. Januar 2016
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Sonntag, 24. Januar 2016
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Theiß)
Mittwoch, 27. Januar 2016
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Freitag, 29. Januar 2016
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf
Vertretung
Pfr. Zlamal ist vom 25. bis 28. Januar zu einer Fortbildung. Die
Vertretung hat Pfrin. Theiß, Tel. 291.

Öffnungszeit des Gemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 27. Januar, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) odernachVereinbarung.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort:MariaHimmelfahrt Leun

Samstag, 23. Januar 2016
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Der Bus fährt auf Anforderung!

Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro an! Wir bitten Sie zu beachten, dass der
Bus bei widrigen Straßenverhältnissen, Schnee- oder
Eisglätte, nicht fährt!

STERNSINGERAKTION 20 * C + M + B + 16
Die Sternsingeraktion erbrachte in den Orten der Leuner Pfarrei
5.167,20 ! Dieses ist wieder ein großartiges Ergebnis. Wir dan-
ken ganz besonders allen Sternsingern und ihren Begleiterinnen,
und allen Spendern und Spenderinnen für ihre großherzigen Ga-
ben! VIELEN DANK!

Das Pfarrbüro in Leun ist geöffnet
Donnerstag, 21., und Freitag, 22.01., 10.00 – 12.00 Uhr.
E-Mailadressen für Leun
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr,
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr! Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319,
E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 24. Januar 2016
09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 27. Januar 2016
16.00 Uhr EK-Stunde

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Anzeige

Lesen Sie weiter auf Seite 14!
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Kleinanzeigen >> einfach online buchen
www.wittich.de

Bereich 3
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Sammler aus d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan,
Töpferwaren, Ansichtskar
ten, Fotos, Bierkrüge, Mili
tärsachen, Feuerwehrhelme,
Silber, Bücher, alte Adress
bücher usw. Tel.: 06648/3398

Immobilien

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

KFZ-Markt
Audi A3 TDI, EZ 9/96, rot, 250
Tkm, 2trg., 1. Hd., v. priv.
Tel.: 06441/32023

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

„Rechtzeitig buchen“ unsere modernen
Wohnwagen und Wohnmobile

Keine Einsteiger- und Billigmodelle
in unserer Mietflotte, alles Original

Bürstner Qualitätsfahrzeuge.
Bürstner Exclusiv Händler

in Mittelhessen

Autohaus Rehorn GmbH
Steinbruchstraße 1

35428 Langgöns-Oberkleen
Telefon 06447 92390

www.autohaus-rehorn.de

Verkäufe
Buchenbrennholz, ofenfertig,
SRM ab 65 o, v. priv. Tel.:
0171/7145965

Wohnungsauflösung: Kompl.
Wohnzimmer kostenlos ab
zugeben, sehr guter Zust.
Tel.: 06449/1015

Bio-Äpfel (Jonagold u.a. Sor
ten) zu verk. (1 kg/0,80
o). Tel.: 06442/7243 od.
0170/1171134

Eilt: 1 Schlafzimmer u. Küche,
wg. Umzug günstig zu verk.
Zusendungen u. ChiffreNr.
17073823 an d. Verlag

Kleiderschrank, 6trg., 3
x 2,3 x 0,6 m, Front Erle
massiv, neuw., VB 990
o. Tel.: 06426/894 od.
0172/9758731

Verk. Stroh, 1,5 m Durchm.,
trocken gelagert; Heckbal
lenspieß m. 3 Zinken; verz.
Brühtrog. Tel.: 0174/9137401

Div. Landmaschinen: Hassia
KartoffelVollernter, La
dewagen, Grubber, Ge
treidesilos usw. zu verk.
Tel.: 06403/8228 od.
0173/3111335

Pflegebett kompl., Fabr.
Burmeister, bessere Ausf.,
BuchNachb., Matr. org.
verp., 1 J. alt, wenig gebr.,
NP ohne Kassenzusch. 899
o, VB 550 o. Tel.: 06426/894
od. 0172/9758731

Tiefengrubber Lemken Achat
3/9, 9Schaare m. Scheiben
eggen u. Krümelwalze, B
2,60 m, VB 1.200 o; Ackerpflug
Vogel & Noot, 4Schaar m.
Stroheinleger, Scheibeneg
gen u. 2 Stützrädern, Modell
Euromat HFM 850, VB 4.200
o. Tel.: 0171/4785747

Geigenverkauf
in versch. Preis-
lagen. Geigen-
restaurierung
und Klangver-
edelung. O.
Bellinger, Tel.:
06643/7992300

Gesucht
Antikhändler kauft Sa-

chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Su. Schwader ab Arbeitsbreite
3,30 m, m. abnehmbaren
Armen. Tel.: 0163/5991475

Zahle bis 200 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Aufgepasst: Priv. Sammler
su. Pelze aller Art, Uhren
aller Art, Schmuck. Dis
krete u. seriöse Abwick
lung. Tel.: 0157/52665091

Fr. Wagner zahlt Höchst-
preise f. Pelze u. Abend
garderobe, Geige, Cello,
Zinngegenstände, Pup
pen, Modeschmuck, Ta
schenuhren, Münzen,
Saxophon, Akkordeon usw.
Tel.: 01575/4297229

Zahle Höchstpreise: Kau-
fe Pelze aller Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82790387

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbe
stecke, Uhren, Schmuck aller
Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, Abendbe
kleidung, zahle Höchst
preise. Tel.: 06053/6289237
od. 0177/5913375

Zahle Höchstpreise für
Bernstein-Ketten dieser
Art, Olivenform. Zahle
50 € mehr wie jeder An-
dere! Tel.: 0176/82790387

Su. alte Nähmaschine,
Bekleidung, Militaria,
Modeschmuck, Pelze,
Krokohandtaschen, Be
stecke, Mobilar, Foto
apparate u. Perücken,
alte Brillengestelle, Kü
chenutensilien, Spielzeug,
Zinn, Röhrenfernseher.
Tel.: 05645/6759020

Schreinermeister zahlt
300  500 o u. m. f. Ur-
omas Kirschbaum-Kleider-
schränke, Schreibsekretäre,
KirschbaumAusziehtische,
Kommoden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschen u.
Armbanduhren, Silberge
genstände, Münzen, Orden
1./2. WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen, Dol
che/Säbel, Ansichtskarten,
Fotoalben, Blechspielzeug,
Haushaltsauflös. usw., alles
anbieten. Tel.: 06621/65463

Schreinermeister zahlt
300 - 500 o u. mehr f.
Uromas alte Möbel,
Kleiderschränke, Schreib
sekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armband
uhren, Silbergegenstände,
Münzen, Orden 1. u. 2.
WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen,
Dolche/Säbel, Ansichts
karten, Fotoalben, Blech
spielzeuge, Eisenbahnen,
Autos, (auch Vikingau
tos), Puppen, Haushalts
auflösungen sowie antike
Nachlässe usw., alles an
bieten. Tel.: 06621/42530

Sammler sucht Uniformen,
Orden, Kopfbdeckungen,
Dokumente usw. aus der
Zeit des 1.& 2. Weltkrieges.
Tel.:06631/7308759 oder
0172/5641991

Denken Sie an ein Foto…!
Schalten Sie bequem über das Internet Ihre Private
Kleinanzeige mit einem Foto.

i ich dwww.wittich.de

Kurz vor dem Annahmeschluss
laufen bei uns die Leitungen heiß.

Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig
vor dem Annahmeschluss auf.
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Vermietung
Braunfels, 2 ZKB, Balkon, 39
qm Wfl., renoviert, 230 o
KM. Tel.: 0160/3444336

Weilmünster-Wolfenhausen: EFH,
4 ZKB, inkl. EBK, Waschkü.,
KFZ-Stpl. u. Schuppen, KM
400 o. Tel.: 06473/410845

Greifenstein-Odersberg: 2 ZB,
Kochni., Blk., Keller, Stpl., 55
qm, 285 o KM + NK + KT, ab
sofort. Tel.: 06477/1341

Bad Endbach: 3 ZKm. EBK, TGL-
Bad m. Wa. u. Du., 76 qm,
Keller, Stpl., an NR, KM 370
o + NK. Tel.: 02776/6554, ab
13 Uhr

Weilmünster: 2 ZKB, 50 qm,
EBK, Blk., Pkw-Stpl., 1.
OG, KM 330 o, NK 70 o, KT
1.000 o, ab sofort frei. Tel.:
0171/6783274

Nenderoth: 2 ZKB mit
Balkon, ca. 65 qm, gute
Ausstattung, KM 295 o
+ NK + 2 KM KT. Tel.:
02779/919131 (werktags
8 - 14 Uhr)

Ferienwohnungen
FeHs. Friedrichskoog, 200
mz. Strand,Garage, Fahr-
räder, Bettw. u. Handtü.
inkl., keine Haustiere, ab
44 €. Hausprospekt! Tel.:
05651/47236

Cuxhaven: Gemütl. 2-Zi.-
FeWo, Seeblick, strandnah,
Schwimmbad u. Sauna im
Hs., NR, keine Haustiere.
Tel.: 06171/79627

DHH in Neßmersiel/Nordsee, 1 -
6 Pers. + Kleink., NR, Hund
erl. Tel.: 06441/4464870,
Hofmann, www.ferienhaus-
in-nessmersiel.de

Spanien: Pfingst-/Sommer-/
Herbstferien an d. Costa
Blanca, FeWo, bis 5 Pers., 3
Schlafzi., direkt am Meer/
Sandstrand v. Guardamar-Pi-
nomar (Alicante), preiswert.
Tel.: 06483/7394, www.ur-
laub-pinomar.de

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Stellenmarkt
Suche Putzhilfe nach
Hüttenberg-Reiskirchen,
wöchentl. oder 14-tägig,
für ca 2 Stunden. Tel.:
06441/781738

Achtung! Mache Maler- u.
Tapezierarbeiten, Ver-
putzungen, Fußboden.,
Fliesen- u. Laminatverle-
gungen, Maurerarbeiten,
Fassadenanstriche. Tel.:
0152/38434756

Tiermarkt
Aquarianer: Antennenwelse zu
verschenken, versch. Grö-
ßen. Tel.: 0176/55190699, n.
16 Uhr

Weilmünster: Seit 3.12.15
ist unsere junge gechipte
Katze Lutzy (grau/brau-
nes Fell) entlaufen. Wer
sie sieht, bitte melden.
Tel.: 06472/830656

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster,
Böden, Fenster u. Wi.-gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Kinderferien mal ohne El-
tern, ab 7 J., reiten, mel-
ken, Traktor fahren... Fam.
Eydt, Tel.: 06625/8383

Mobile Fußpflege und
Nageldesign aus Elsoff
(20 Jahre Erfahrung). Ter-
minvereinbarung unter
Tel.: 02664/911494 oder
0171/8358570

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: kleinanzeigen

@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Kleinanzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt!
Immer für ein Schnäppchen gut!

Die Kanzlei am
Schillerplatz
in Wetzlar informiert:
Achtung, wenn Sie als Unternehmer werben
wollen oder als Unternehmer oder Privatperson
unerwünschte Werbung erhalten!
Der Bundesgerichtshof (BGH) untersagt unerwünschte Werbung in
automatischen E-Mails

Bereits mit seinen Entscheidungen aus den Jahren 2009 und 2012
hat der BGH die Möglichkeiten der Direktwerbung mittels E-Mails
stark eingeschränkt (Az.: I ZR 218/07; Az.: I ZR 208/12).

Nun hat der BGH mit seiner Entscheidung vom 16.12.2015 nach-
gelegt (Az.: VI ZR 134/15) und unerwünschte Werbung in auto-
matischen Antwort-Mails untersagt. Unternehmen dürfen im
automatisierten E-Mail-Verkehr mit Kunden nicht werben, wenn
diese der unerwünschten Werbung ausdrücklich widersprochen
haben. Damit bestätigte der sechste Zivilsenat des BGH ein Urteil
des Amtsgerichts Stuttgart aus April 2014 (Az.: 10 C 225/14), welches
das Landgericht Stuttgart (Az.: 4 S 165/14) im Februar 2015 zunächst
aufgehoben hatte. Der Kunde eines Unternehmens hatte dieses ver-
klagt, nachdem auf dessen Kundenanfrage per E-Mail zunächst eine
automatisierte Antwort ebenfalls per E-Mail versandt wurde, in der
für einen kostenlosen SMS-Wetterdienst und eine Wetter-App für
Kunden des Unternehmens geworben wurde.

Auch auf die entsprechende Beschwerde des Kunden über diese un-
erwünschte Werbung sowie schließlich ein anwaltliches Schreiben
mit der Aufforderung zum Unterlassen (Abmahnung), antwortete
das Unternehmen wiederholt automatisiert und erneut mit der be-
sagten enthaltenen Werbung. Die erstinstanzliche Entscheidung
des Amtsgerichts Stuttgart, welches in Werbung, die ohne vorhe-
rige Aufforderung oder Zustimmung zugestellt wird, einen Eingriff
in das Persönlichkeitsrecht des Empfängers erfüllt gesehen hat, be-
stätigte der BGH in dritter Instanz. Zumindest in der zweiten au-
tomatisierten Antwort-Mail mit Werbung sei der Kläger in seinem
Persönlichkeitsrecht verletzt, da er dieser Werbung zuvor ausdrück-
lich widersprochen habe. Vorsicht ist mithin also auch geboten,
wenn sich die Werbung lediglich im Abspann oder als bloßer Zusatz
in einer Antwort-Mail, etwa mit dem Haupttext einer Eingangsbe-
stätigung befindet.

Ungefragte E-Mails können für den Empfänger - insbesondere für
Unternehmen - ein echtes Ärgernis sein. Der Empfänger muss die
Werbe-Mails von echtem Kundenkontakt filtern, was mit Zeit und
Kosten verbunden ist (Stichwort „unmittelbarer Eingriff in den ein-
gerichteten und ausgeübten Gewerbebetrieb“). Andererseits sind
Werbeinformationen für Unternehmer ein wichtiger Kontakt zum
Kunden. Wir beraten Sie als Empfänger (Private als auch Unterneh-
men) unerwünschter Werbung, bei Vorliegen welcher Vorausset-
zungen Sie wie dagegen vorgehen können, aber auch wie Sie als
Unternehmen mit beabsichtigter Werbemaßnahme keine Abmah-
nung riskieren.

Verschenken Sie kein Geld!

Ihre Kanzlei am Schillerplatz

–
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–

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Kontakt
Pfarrer Alfred Prange, Untere Kirchstraße 2, 56459 Gemünden,
Tel. 02663 4467, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage: www.
selk-allendorf-ulm.de

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 24. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Andreas Klotz
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 25. Januar 2016
19.30 Uhr Frauengebetskreis
19.30 Uhr Checkpoint C
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Dienstag, 26. Januar 2016
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar

Mittwoch, 27. Januar 2016
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung

Donnerstag, 28. Januar 2016
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar

Freitag, 29. Januar 2016
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Internet macht’s möglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 24. Januar 2016, Septuagesimae
10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Dienstag, 26. Januar 2016
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Jugendkreis

Mittwoch, 27. Januar 2016
15.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
16.00 Uhr Kinderunterricht
19.30 Uhr Junge Gemeinde bei SimoneWerner

Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause oder das Krankenhaus
auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küster oder unseren Kirchen-
vorsteher WolfgangWerner.

Geistliches Wort
So spricht der Herr: Ein Weiser rühme sich nicht seiner Weisheit,
ein Starker rühme sich nicht seiner Stärke, ein Reicher rühme sich
nicht seines Reichtum. Sondern wer sich rühmen will, der rühme
sich dessen, dass er klug sei und mich kenne, dass ich der Herr
bin, der Barmherzigkeit, Recht und Gerechtigkeit übt auf Erden;
denn solches gefällt mir, spricht er Herr. (Jeremia 9, 22–23)

Aus Vereinen und Verbänden
Männerchor Ulmtal

Die erste Gesangstunde nach derWinterpause findet amMontag,
dem 25.01.2016, um 20.30 Uhr wie gewohnt in der Ulmtalhalle
statt.

Vormerkung
• Jahreshauptversammlung „Liederfreund“: 23.01.2016
• Jahreshauptversammlung „Harmonie“: 13.02.2016

Die Vorstände

VdK Allendorf/Ulm
Einladung zur Jahreshauptversammlung
LiebesMitglied, wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Samstag, den 5. März 2016, 14.30 Uhr,
in das evangelische Gemeindehaus Ulm, Kirchstr.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung und Bericht des 1. Vorsitzenden
Ehrungen der Jubilare

4. Erstattung der Berichte
– Jahresbericht der Schriftführerin
– Kassenbericht des Kassenführers
– Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung des Vorstandes

5. Aussprache über die Berichte
6. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
7. Beratung und Beschlussfassung vorliegender Anträge
8. Kaffeepause
9. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 20.
Februar 2016 schriftlich an den Vorsitzenden Herrn Zorn zu rich-
ten.
Wir würden uns freuen, Sie bei der Jahreshauptversammlungwill-
kommen heißen zu können.

Der Vorstand
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Arthrose Selbsthilfe Lahn-Dill, Greifenstein
Nach intensiven Weiterbildungsmaßnahmen im Bereich der Zel-
lular- Medizin haben wir die Arthrose Selbsthilfe Gruppe mit dem
neu gegründeten ZELLULAR MEDIZIN Gesund-Zentrum Selbst-
hilfe Lahn-Dill-Westerwald zusammengeführt. Unsere Gesund-
heitstage finden 2016 immer am zweitletzten Donnerstag um
19.00 Uhr im Jan.-März-Mai-Juli-Sept.-Nov. im Ev. Gemeinde-
haus, Talstraße 23, unterhalb der Burg in Greifenstein statt. Bei
den Treffen werden immer aktuelle Gesundheitsvorträge durch
verschiedene Fachreferenten angeboten.
Zusätzlich bieten wir überregional weitere Gesundheitsvorträge
mit Ärzten, Heilpraktikern und anderen Fachreferenten an, diese
Vorträge werden aktuelle in der heimischen Presse veröffentlicht.

Feststehende Aktuelle Termine für 2016
Donnerstag, den 21. Januar 2016 um 19.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus, Talstraße 23, in Greifenstein, Gesundheitsvortrag: HEI-
LEN MIT PILZEN – Heilpilze und wie wir sie nutzen können –
Referent: Peter Habicht, Apotheker und Energetischer Heiler.
In diesem spannenden Vortrag stellt der Apotheker Peter Habicht
aus Greifenstein die erstaunlichen und vielseitigen Eigenschaf-
ten und Anwendungsmöglichkeiten von chinesischen Heilpizen
vor.
An Hand von einigen ausgesuchten Heilpilzen zeigt Peter Ha-
bicht die unterschiedlichenMöglichkeiten für Ihre Gesundheit und
erklärt die wesentlichen Schwerpunkte von Inhaltstoffen und
beeinflussbaren Krankheitsbilder. Durch die Einnahme von aus-
gewählten Heilpilzen kann jeder gezielt gegen die wichtigsten
Zivilisationskrankheiten vorbeugen. Im Anschluss steht Peter
Habicht für aktuelle Gesundheitsfragen zur Verfügung und gibt
persönliche Tipps zur Gesunderhaltung.
Samstag, den 27. Februar 2016 um 16.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus, Talstraße 23, in Greifenstein, Gesundheitsvortrag: PHY-
SIKALISCHE GEFÄSSTHERAPIE BEMER – Zertifizierte Gesund-
heit durch gesunde Mikrozirkulation – Referent: Hans-Jürgen
Eichenberg, Heilpraktiker und Bemer-Fachreferent.
Die Physikalische Gefäßtherapie Bemer ist eine Gesundheits-The-
rapie für die Wiederherstellung und die Erhaltung der Gesund-
heit. Für Heilungs- und Regenerationsprozesse die durch eine
gestörte Mikrozirkulation infolge einer schwachen Vasomatorik
hervorgerufen sind ist sie medizinisch zertifiziert und damit die
Basis für Gesundheit.
Zertifizierte Krankheitsbilder für allgemeine Gesundheit sind:
Akute und chronische Schmerzen, Chronische degenerative Er-
krankungen desMuskel- Skelettapparats, ChronischeMüdigkeit
(z.B. Patienten mit Multipler Sklerose), Chronische Stoffwechsel-
störungen (z.B. Diabetes Mellitus, Fettstoffwechselstörungen),
ChronischeWundheilstörung, Leidenmit eingeschränkter Lebens-
qualität, Organsuffizienz (z.B. Leberfunktionsstörung, multiple
Organdysfunktion), Periphere arterielle Verschlusskrankheiten
(Schaufensterkrankheit) und Polyneuropathie infolge von Diabe-
tes Mellitus oder nach Krebsbehandlung.
Im Spitzensport ist die Bemer Therapie mittlerweile etabliert und
wird von Spitzensportlern auf Weltklasse-Niveau quer durch alle
Sportarten angewendet.
Im Profifußball (FC Schalke 04, VFB Stuttgart, FC Basel) und im
Leistungssport bei vielen Europa-, Welt- und Olympiasiegern ar-
beiten die medizinischen Abteilungen mit der Physikalischen
Gefäßtherapie Bemer.
Im Vortrag erfahren Sie wie sie die beschriebene Vorteile der Phy-
sikalischen Gefäßtherapie Bemer für Ihre persönliche Gesundheit
nutzen können , damit sie Vital und Leistungsaktiv alt werden und
gesund bleiben können.
Im Anschluss können Sie die Vorteile persönlich anwenden und
ausprobieren, ebenso steht Ihnen der Referent für alle medizini-
schen Fragen zur Verfügung.
NUTZEN SIE UNSERE GESUNDHEITSVORTRÄGE FÜR IHRE
PERSÖNLICHR GESUNDHEIT – Wir freuen uns auf Sie.
Für Anmeldungen und Fragen erreichen Sie uns unter Tel: 06449
71124 oder 0151 15620471.

Ortsteil
ARBORN
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Ortsteil
BEILSTEIN

NABUGruppe Beilstein

Einladung zurWinterwanderung
am 30.01.2016

Die NABU Gruppe Beilstein lädt wie jedes Jahr alle Mitglieder,
Gönner und Freunde des Vereines zu einer Winterwanderung ein.
Treffen ist am 30.01.2016 um10.00Uhr bei der Gaststätte Becker-
Jakob in Beilstein. Die Wanderung findet „ Rund um Beilstein“
statt und endet ebenfalls bei der Gaststätte Becker-Jakobmit ei-
nem gemeinsamenMittagessen.

Neujahrsempfang des TuSpo „Nassau“
Beilstein

Bei besagtemNeujahrsemfang hat der TuSpo „Nassau“
Beilstein u.a. sein neues Leitbild vorgestellt
Zu Beginn der Veranstaltung betonte der Vorstandssprecher des
Tuspo Klaus Herrmann die Tatsache, wie arm Beilstein und auch
die anderen Dörfer in der Großgemeinde ohne die vielen freiwillig
engagierten Frauen und Männer in den Vereinen wären.
Ohne Sie gäbe es nicht solch tolle Events wie die Kirmes, Markt im
Park, Osterfeuer, Konzertnachmittage und viele weitere Aktivitä-
ten die von den unterschiedlichen Vereinen organisiert und um-
gesetzt werden. Das ist das eigentliche Pfund mit dem unsere
Großgemeinde wuchern kann.
In seinen Ausführungen ging er kurz auf die Hintergründe zu
besagtem Engagement ein, was waren u.a. die Beweggründe für
die Teilnahme an besagtem DOSB Projekt und welchen Nutzen
kann der Tuspo daraus generieren.

Ein dreifach donnerndes ARBORNHELAU!
Auch in diesem Jahr lädt die Arborner Feuerwehr wieder ins Dorf-
gemeinschaftshaus zur Faschingssitzung!
Die Türen öffnen ab 18.44 Uhr und pünktlich um 19.33 Uhr
heißt es ARBORN HELAU! (Karten gibt es nur an der Abend-
kasse, es wird kein Vorverkauf durchgeführt.)
Die Feuerwehr hat wieder einmal ein buntes Programmmit Red-
nern, Sketchen, Tänzen, Gesang und vielen Lachern vorbereitet,
das für viel Freude sorgen wird.
Während und nach dem Programm wird Live-Musik für Stim-
mung sorgen, außerdem gibt es nach dem Programm verschie-
den Cocktails an der Cocktailbar.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!
Wir freuen uns ganz herzlich auf euer Kommen!

Freiwillige Feuerwehr Arborn

Im Anschluss ging die Leiterin des Freiwilligen Zentrums Mittel-
hessen Frau Karin Buchner auf die Arbeit im Zusammenhang mit
dem Thema „ Attraktives Ehrenamt“ ein.
In Ihren Ausführungen schilderte Sie auf beeindruckende Art und
Weise die einzelnen Schritte während des Projektes, u.a. die Be-
fragung auf dem Weihnachtsmarkt, die Interviews mit dem
Gesamtvorstand , die Klausurtagung im 5SterneHotel Vila Rosen-
park in Marburg oder die vielen Projektsitzungen während der
beiden Jahre.
Es gab sehr konstruktive und teilweise sehr kritische Gespräche
während dieser Zeit, die ursprünglich formulierte Thematik,
Ehrenamtscoaches oder Frauen von +45 zu finden, hat der Tuspo
aus den unterschiedlichsten Gründen wieder verworfen, was am
Ende des Tages sicherlich die richtige Entscheidung war.
Der TuSpo „Nassau“ Beilstein hat sich für die Formulierung und
Implementierung ein neues Leitbild entschieden, welche entschei-
dend geprägt sind von den fünf folgenden Meilensteinen.

Vielfalt / Zukunftsorientierung / Soziale Verantwortung/
Teamfähigkeit/ Begeisterung.
Nach dem Vortrag von Karin Buchner wurde der neue Tuspo Film
mit dem Titel „ Der 12. Mann fehlt nie“ gezeigt, dieser zeigt auf
eine eindrucksvolle Weise wie sich die 1. und 2. Mannschaft so-
wie der Vorstand mit dem Thema soziale Verantwortung ausein-
andersetzt.
Der Film mit Mario Leukel als Hauptprotagonisten stellt schon
etwas Besonderes im Vereinsleben des Tuspo dar, und war auch
ein wenig emotional für den einen oder anderen Beteiligten.
Nachdem die Wanderküche Beilstein ein Chili con Carne für alle
Gäste vorbereitet hatte, stellte Christian Dietermann ein Mitglied
des Projektteams nochmals die neue Broschüre mit besagtem
Leitbild vor.
Zum Ende des Abends stellte Gerhard Dietermann ebenfalls Mit-
glied des Projektteams nochmals die Aktivitäten des Tuspos aus
Sicht einesMitglieds des Tuspos der letzte Jahre dar, getreu nach
dem Motto „ Blauorange ein Leben lang“ wurde dies anhand ei-
nes Tuspo Urgesteins Friedel Thorn sehr schön umschrieben.
Zum Abschied bekamen alle Gäste eine kostenlos Broschüre des
neuen Leitbilds und die neue TuspoGetränkedosemit dem bereits
erwähnten Slogan „ Blauorange ein Leben lang“ überreicht, be-
sagte Dose ist in blau orange gehalten mit dem Tuspo Logo, In-
halt ist ein Energydrink. Die Dose kann ab dem ersten Heimspiel
auch käuflich erworbenwerden, bis dahin sollte auch der Verkaufs-
preis feststehen.
Parallel wird es eine weitere Dose geben, die orangeblau sein wird
und als Inhalt Prosecco haben wird.
An der Stelle nochmals allen Beteiligten des Projektteams in Per-
son von Karin Buchner FWZ Mittelhessen, Karsten Unzeitig,
Gerhard Dietermann, Jan Kruskopf, Rosa Huwa, Jan Schmid und
Christian Dietermann für Ihre großartigen Job ein großes Danke-
schön.
Außerdem gilt unser Dank allen Helfern und Mitgliedern des Vor-
stands, sowie allen Gästen während der Veranstaltung , wenn
auch das Sportheim nicht ganz voll besetzt war, haben es alle
anderen Beteiligten nicht bereut diesen sehr emotionalen Abend
erlebt zu haben.

Der Vorstand TuSpo „Nassau“ Beilstein

„Runder Tisch“ für Flüchtlingshilfe
in Beilstein trifft sich am 26. Januar

Das nächste Treffen des Beilsteiner Arbeitskreises bzw. „runden
Tisches“ für Flüchtlingshilfe findet am kommenden Dienstag, dem
26. Januar, um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus in Beilstein
(Westerwaldstraße 52) statt. Die vorläufige Tagesordnung, die am
26.01. gerne noch ergänzt werden kann, sieht wie folgt aus:
1) Zur aktuellen Situation der in Beilstein lebenden Flüchtlinge
2) Kurzer Bericht vom „FlinG“-Treffen der Gemeinde Greifenstein
am 19.01.2016 in Holzhausen

3) Gemeinsame Suche nach Beschäftigungs-Möglichkeiten
für die in Beilstein lebenden Flüchtlinge

4) Möglichkeiten zur besseren Integration der in Beilstein
lebenden Flüchtlinge durch Beilsteiner Vereine u.ä.
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5) Vorbereitung des für den 13.02.2016 geplanten Begegnungs-
Nachmittags zwischen Flüchtlingen und Einheimischen

6) Sonstiges

Nähere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 02779
331 bei Pfarrer Ralf Peter Jäkel von der Ev. Kirchengemeinde Beil-
stein-Rodenroth.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Ortsteil
NENDEROTH

Das Skiclub Nizza Event zur Planai
Die Teilnehmer des Skiclub Events 2016 starteten in der Nacht
von Mittwoch den 6. auf 7. Januar ganz in der Früh zu Ihrem
Skiclub Event in die Steiermark. Das Reiseunternehmen Dorn-
burg Reisen brachte die Teilnehmer sicher und pünktlich zum
Frühstück an den Zielort RohrmoosHochwurzen. Nach demFrüh-
stück starteten wir zu den sportlichen Aktivitäten bei strahlendem
Sonnenschein und besten Pistenverhältnissen in die Skiregion
Planai und Hochwurzen. Die Weltcup Abfahrt an der Planai war
für die Teilnehmer eine Herausforderung.
Abendswurden die geleisteten Pistenkilometer analysiert und ver-
glichen. Natürlich stand auch ein Skiclub Rennen auf dem Pro-
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gramm. Bei dem Skiclub Rennen wurde die Rennstrecke aus
Sicherheitsgründen auf die Weitmoosalm verlegt. Hier galt es ei-
nenSlalomparcours in zwei Durchgängen zu absolvieren. Die beste
Zeit wurde gewertet. Die Rennleitung hatte für den Abend die
Siegerehrung mit Pokalen und Urkunden vorbereitet. Gleichzei-
tig konnten die Teilnehmer die Fotos des Rennens betrachten.
Den ersten Platz in derMänner Hauptklasse konnte JochenPfeiffer
für sich sichern.
Bei den Damen ging der erste Platz an Lena Cornelius. Bei den
Kindern gingen die ersten Plätze jeweils an Phil Conrad; Lea
Friedrich und Elli Friedrich. Am Sonntag dem Abreisetag sind wir
nochmals bis in die Mittagszeit auf die Ski gestiegen. Der in der
Werbung angekündigte Slogan Ski in Ski out am Hotel war nicht
mehr zu Topen, denn gerade mal 20 Meter mussten die Teilneh-
mer zu Fuß absolvieren, bis sie mit einer Rolltreppe zum Einstieg
in die Gondel fahren konnten, leichter ging es nicht mehr. Am
Sonntagnachmittag habenwir dann schließlich die Heimreise nach
Deutschland angetreten.

Ortsteil
ODERSBERG

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 21.01. bis 27.01.2016
• Die Peanuts – Der Film 3D • Am Ende ein Fest •

• Heidi • Ich bin dann mal weg •
• Star Wars: Das Erwachen der Macht 3D •

Pressemitteilungen
Filiale Ulm und Beratungs-Center Leun
wachsen noch enger zusammen

Sparkassenkunden der Filiale Ulm können – zusätzlich zu den
Service-undBeratungszeiten vor Ort – auch die Angebote des
Beratungs-Centers in Leun nutzen.

Beratungszeiten:
Filiale Ulm und Beratungs-Center Leun
Montag – Freitag 08.00 Uhr – 20.00 Uhr

Servicezeiten:
Filiale Ulm
Montag 09.00 – 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr, Mittwoch
09.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr, Freitag 09.00 –
12.00 Uhr.
Beratungs-Centers Leun
Montag 09.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 16.00 Uhr, Dienstag 14.00 –
16.00 Uhr, Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 09.00 – 12.00
Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr + 14.00 –
16.00 Uhr.

Neben persönlicher Beratung und persönlichemService steht den
Sparkassenkunden ein umfangreiches SB-Technik-Angebot rund
um die Uhr zur Verfügung.

Das Team der Filiale Ulm
und des Beratungs-
Centers Leun.
Bildquelle: Spk. Wetzlar
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Mit der „Chance“
in die berufliche Zukunft starten
Berufs- und Bildungsmesse findet im Januar bereits zum neunten Mal statt

Berufe zum Anfassen und Kennenlernen gibt es bei der „Chance
2016“.

Der Beginn eines neuen Jahres ist immer ein perfekter Zeitpunkt,
um sich wichtigen Angelegenheiten zu widmen und diese in Angriff
zu nehmen.

Besonders wichtig: die berufliche Zukunft und die eigene Karriere!

Grundsteine dafür kann man direkt im Januar legen – und zwar am
24. und 25.1., wenn die Berufs- und Bildungsmesse „Chance“ zum
neunten Mal im Ausstellungszentrum Hessenhallen in Gießen statt-
findet.

Hier wird ein breit gefächertes Informationsspektrum rund um ver-
schiedene Karrieremöglichkeiten geboten. Unter dem Motto „Zu-
kunft selbst gestalten“ stehen die Themen Ausbildung und Bildung,
Studium, Berufsorientierung, Gründung und Selbstständigkeit, Fach-
kräfte und Job im Mittelpunkt.

Handwerk, Sozialwesen oder Gastronomie? Im Rahmen der „Chance“
kann man zahlreiche Berufe kennenlernen – und das ganz direkt,
zum Anfassen: Viele Aussteller präsentieren an ihren Messeständen
typische Maschinen, Werkzeuge oder Arbeitsgeräte und laden zum
Ausprobieren und Mitmachen ein.

BWL, Lehramt oder Maschinenbau? Universitäten, Fachhochschulen
und Berufsakademien aus der Region und darüber hinaus stellen ihre
Studiengänge vor, außerdem erhalten Interessierte zusätzlich Infor-
mationen zu Finanzierungsmöglichkeiten.

Innovative, zündende Geschäftsideen umsetzen? In einem ab-
getrennten Gründungsbereich treffen Jungunternehmer und
Gründungswillige auf die richtigen Ansprechpartner und können
wertvolle Tipps einholen.

Es mangelt an IT-Wissen? Das Abitur fehlt? Eine Auffrischung der
Fremdsprachenkenntnisse wäre nötig? Bei der „Chance“ kann man
mehr zu Umschulungen und Weiterbildungen sowie zum zweiten
Bildungsweg erfahren.

Fachkräftemangel? Die „Chance“ hält dagegen! Viele Unternehmen
nutzen die Messe, um gezielt nach Fachkräften zu suchen. Die Besu-
cher, die auf der Suche nach einer (neuen) Tätigkeit sind, lassen die
Gelegenheit nicht verstreichen, sich persönlich bei den Verantwort-
lichen vorzustellen und im direkten Gespräch über freie Stellen zu
informieren.

Mit Foto, ohne Foto – und was gehört überhaupt alles in den Le-
benslauf? Im Rahmen der „Bewerbungsstraße“, die
in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit zum
zweiten Mal am Messe-Sonntag eingerichtet wird,
können Interessierte die eigene Bewerbung auf den
neusten Stand bringen.

Abgerundet wird das Angebot von einem messe-
begleitenden Fachprogramm, bestehend aus Kurz-
vorträgen und Workshops, die bestimmte Themen
vertiefen.

So wird die Bildungs-, Job- und Gründermesse für
Mittelhessen zur optimalen Anlaufstelle für Schüler,
Studenten, Fachkräfte, Jobsuchende, Jungunterneh-
mer, Umschüler und Weiterbildungsinteressierte.
Aber auch Eltern, Lehrer, Arbeitgeber, Unterneh-
mer, Personalverantwortliche sowie Fach- und Füh-
rungskräfte erhalten wichtige Informationen und
gute Möglichkeiten für die Personalsuche.

Geöffnet ist die Messe am 24. Januar von 10 bis 17
Uhr sowie am 25. Januar von 9 bis 16 Uhr.

Weitere Informationen gibt es online unter
www.chance-giessen.de.
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Messe Giessen GmbH, chance@messe-giessen.de

So. 10–17 Uhr + Mo. 9–16 Uhr

Am 24. und 25. Januar kann man im Rahmen der Berufs- und Bildungsmesse „Chance“
Grundsteine für die eigene Karriere legen.
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Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 21.01. bis 23.01.2016

Obst und Gemüse täglich frisch:

Sp. / Itl.: Clementinen
1 kg

Sp.: Cherry-Rispentomaten
500 g

Itl.: Blumenkohl
Stück

Pfanner Ice Tea
versch. Sorten, 2 l

Kuschelweich
Weichspüler
versch. Sorten, 1 l

Aus unserer Metzgerei Dross:
Schweine-Schnitzel
1 kg

Schweine-Kotelett
1 kg

Gyros
1 kg

Aus unserer Bäckerei Jung:
10er-Box Berliner

5er-Tüte Berliner

Monster Energy Drink
versch. Sorten, 0,5 l, zzgl. Pfand

Mariacron Weinbrand
0,7 l

Kerrygold Extra Butter
versch. Sorten, 250g

1.00

7.50

6.59

3.99

6.99

4.48

1.00

5.99

1.111.00

1.00

1.00

1.00

Greifenstein, im Januar 2016

Wolfgang Trappschuh
Im Namen aller Angehörigen

sagen wir herzlichen Dank.

Hildegard TrappschuhFür die erwiesene Anteilnahme und die
trostreichen Worte anlässlich des Todes unserer
lieben Verstorbenen

Danke
Alwin
Becker
* 21.03.1933
† 31.12.2015

Wir bedanken uns herzlich bei
allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten,
die gemeinsam mit uns Abschied
nahmen und ihre überaus große
Anteilnahme so vielfach zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank dem
Pflegedienst Heike Lang für die
liebevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Renate Becker

Greifenstein-Ulm, im Januar 2016

Hans-Wilhelm Seel

mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken erfreut haben.
Besonderen Dank dem Posaunenchor.

80. Geburtstag

sage ich allenGratulanten, die mich zu
meinem

Vielen Dank

Anzeigen ONLINE BUCHEN: wIttICH.dE/fAmILIENANzEIgENZu jeder Zeit selbst gestalten!

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp


